
Ungläubige Jugend? Briefe und Bekenntnisse Hrsg Manfred PLATE Freiburg 198 /
erder Verlag 1385 kt
Was 1STt rel1g1Ös „MiIt der Jugend IOsE Wıeso Iindet S1IC Interessantes Kırche und
ıstentum ıbt da eIiwas der Jjemand der „daran schu ist? der IST ump waltende
unausweıiıchlıche Entwicklung” Soll 119a  = resignıeren? Soll INa sıch Irost zurechtzımmern iwa
den daß letztlich N1IC. auftf das Christenbekenntnis sondern auf das gute Menschseın
komme? WIeso gıbt OS UG Sehnsucht ach dem JIranszendenten aber doch N1IC chrıstlıcher
TSLT TeC NIC| kırc  icher Form? Ist Sal CIM Beıtrag cheınt als gesichert anzusehen dıe
eıt des Christentums vorbeı Insofern dieses ben doch NIC dıe trundform VO Gottesbegeg-
NUNg 1ST sondern halt CIM unter soviıelen „ ZEeIcHen un: Bıldern“‘ un NIC mehr? Solche und ahn-
1C| Fragen werden dem Buch aufgeworftTen hın nd herdıiskutier‘ TEINC| NIC „endgül-

Lösung (was das se1) zugeführt Das Buch besteht AUSs Leserbriefen Stellungnahmen
VO  — ausgedehnterer Art und CINMISCH Grundsatzbeiträgen Zzu ema WIC wırd ann CN nd soll
CS mıiıt der Jugend un: ihrem Glauben/Unglauben ]1er be1l uns weıtergehen” Was IST um den 5SOR
Iradıtiıonsbruch Erschienen SInd alle eıträge „Chrıst der Gegenwart“ 1111 Zeıtraum VO  — fast

Jahr:; ausgelöst worden SuC Uurc! den -  MS ungläubıgen Kınder“ (Fr. Küg-
ler) In dem Brief stand ewegendes und Herzen, aber uch 9 dıe Nıeren“ ehendes Er 1Öö-
ste dıe Replık hartgesottenen Posıtivisten (eines ]JUN£ZCH Akademıkers) AUuUs „ Wır werden ke1l-
NCN Schaden nehmen“, für deren Veröffentlichung sıch das fast entschuldıgte (warum CIgENT-
lıch?) un das ıhm bıttere Vorwürtfe VOIN Lesern CINIrTUS (warum eıgentlıch NIC U1l  n echt-
en sondern 00008 Hınhören und prechen geht also um Dıalog Sinne auls un SCINECT
ersten Enzyklıka Ecclesiam suam”?) im Kılıelwasser dieser beiden Außerungen ahm Umfang un
Breıte der angesprochenen Gesichtspunkte daß das (jJanze uchiorm vorhegt 1st
durchaus hılfreich Man lese mache sıch Gedanken und VEITZALC TOtlzdem N1IC. TE1INC nıcht
mıf Dıskussionsgeschick und en besseren Argumenten alleın ann für das Christentum we1lter-
gehen sondern 1I1UT mıiıt der dessen Was dıe als Glaube un Zeugnis bezeichnet wobelıl
der außere Erfolg keineswegs garantıert IST eier Lippert

LEDERGERBER an = IERL, eifieTr WAdas geht New Age die Christen an ? Brücken ZU Cr
gVerständnıis. Herder JTaschenbuch, 1542 Freiburg 1988 Herder Verlag.
142 5., kt., M  ,

Fuür CIiN€E"E erste Begegnung mıt der „New Age ewegung un! für MS Auseinandersetzung mıt
ıhr VO chrıistliıchen Standpunkt eıstet das vorliegende Herder Taschenbuch wertvolle Ihienste

Der rsprung der 55  ewegung geht einmal auftf dıe 99-  ın  orn Gruppe (PEtenr mıft Frau
und iıhrer Mıtarbeiterın Dorothy McLean) zurück azu kommen verschiedene amerıkanısche
Gruppen Marylın Ferguson und Frıtjof apra el Gruppen haben sıch mıteinander VCI-
mischt daß „NEW Age“ C sehr buntes (Gebilde geworden 1ST „Sie wollen alle das Gileiche alle
reden und schreıiben VO Iransformatıon Bewußtseinsänderung und Einswerden mı17 dem KOS-
11105 lle glauben dal3 eIiwas Neues omm: ber WIC dıeses U Zeıtalter aussehen wırd ar-
über gehen die Meınungen auseiınander‘“ (S 15) ınıg sınd sıch dıe nhänger darüber dalß dıe
Menschen AUus dıeser dem Untergang geweilhten Welt aussteıgen dalß SIC umkehren umdenken
INUSSCNHN Gesucht un gefunden werden mMu wıeder CI „Weltanschauung“ der das „Ganze“
des Wırkliıchen Z Geltung omm:

DIie Verfasser bemühen sıch zunächst CINLSC Miıßverständnisse beseıltigen der dıe New Age
ewegung ausgesetzt 1ST sodann versuchen S1IC verdeutlichen be1 er Anerkennung der

(bzw wilederentdeckten alten) Wege e Gefahr Verengung Vereinseitigung der
Sehwelse lauert VOT allem NS unüberschreıitbare Chranke gegenüber chrıstlıchen Auffassun-
CT Zu sehen IST

A EKın Mißverständnis WdIC N New Age als Neuauflage Naturrelıgion verstehen .  atur-
vergotzung 1ST nıcht dıe Grundintention des symbolhaft verheißenen (jarten Edens E& DE
Natur 1STt selbst NIC ott sondern (jottes eschöpf“ (S 32)

oreılıg En der New Age ewegung den eDTAuUC mancher Fachausdrücke verweh-
Icn dıe uch außerhalb der New Age ewegung verwendet werden sSoftfer1 und (Jnosıs
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Daß eın anders geartetes Erkennen als 1U das durch dıe „Tat1ı0° 91bt, ist mehrmals gesehen un:
betont worden. Erinnert se1 dıe „logıque du COUr ” Pascals, das „absolute Bewußtsein“ be1l
arl Jaspers, das „SaADCIC Deum“ der Mystıiker. OTSIC ist geboten, WECNN der New Age Bewe-

Sung angekreıdet wırd, S1e sSEe1 Wiederauflage der „Gnosı1s“. Da mu ß eachte werden, Was

als (3nosıs gemeınt ist Soweıt sıch beı New Age Auffassungen finden, ach denen dem Menschen
11UI eın ıhm alleın verdanktes Wıssen ott un eın 11UTI ıhm alleın verdankter Weg dorthın mOg-
ıch Ist, läge ıne Fkorm der (JnNOSIS VOT, dıie N1IC. mıt dem vereiınbar ist, Wa (Glaube ım christlichen
Verständnıiıs meınt.

Wenn In eMmM,; Wds> unter 39 un! 3D gesagt wurde. och ıne Verständıgung möglıch se1n sollte
und könnte, g1Dt ın manchem, VO christlıchen Standpunkt AUS gesehen, 1UT schwer der gal
keıine Möglıchkeıt, sıch mıt New Age anzufreunden.

(Jar keine Möglıichkeıit besteht, dem still zuzusehen, WIEe ber TIStUS un: ber Christentum In
den reisen der New Age ewegung geredet und geschrıeben wıird. „Es macht sıch e1ım 'olk der
New Age ewegten nıcht 11U1 ıne große Ahnungslosigkeıt, sondern ıne Gleichgültigkeıt und eiıne
stillschweigende Ablehnung es bewulßlt Christliıchen TEe1 amı verbindet sıch ıne VaLC eTl-
welts-Spiritualität, dıe jede Art Psychotechnik schon als spirıtuell bezeichnet“

Auf Schritt und Irıtt mul ann eiıner einseıtigen, verkürzenden Verwendung VO Begriffen ent-

gegengetreien werden, dıe 1mM en un Schreiben der New Age immer wıeder verwendet WEI-

den, deren christliıche Verwendung nıcht eıiınmal erwähnt, geschweige enn anerkannt wiırd. /u dıe-
SC Begriffen DZW. 'orten gehören unte andern: anzheıt. Organısmus, Transformatıon, ‚DIT1-
tualıtät. Bewußtseın, ott Überall omMmm:' hıerbel dıe christliche Deutung urz der wiıird über-
aup Nn1ıC twähnt Selbst eine Star‘ 1im Denken e1Ines Paulus verankerte TE VO „COTDUS
Chrıst mysticum“ wıird NıC gebührend erortert.

Den Verfassern gebührt ank afür, daß S1e dem der aCc. interessierten Leser einen Weg
Erich Grunertdurch den Dschungel der New Age Wıiıldnıiıs gebahnt en

Kirchengeschichte
GORITSCHEWA, Tatjana: Hiobs Töchter. (l Frauenforum. reiburg 1988 Herder Ver-
lag 141 S 9 K 16,80
Innerhalb der VO  —_ Karın 'alter herausgegebenen und 1Im Herder Verlag erscheiınenden el
„Frauenforum“ ıst das Buch 10Töchter“ VO Tatjana Goriıtschewa das klassısche Okumen
für den an! der russiıschen Frauenbewegung.
DiIe Verfasserıin ist Mitbegründerıin un Trägermn dAeser ewegung S1e berichtet Der dıe Schwie-
rıgkeıten, dıe sıch der ewegung ıimmer och entgegenstellen, ber Bespitzelung, Verdächtigun-
DCH, Verurteilungen und alft S1e sıch auseinander mıt den westlichen Formen des Femi1in1s-
INU:  N Ihre ese lautet hne TISTUS g1ibt keıine wirkliche Befreiung der Frau. Das gılt uch für
die Auseimandersetzung mıiıt dem ema Sexualıtät und Eros. Hıer gılt ehutsam sıchten;
„denn N dıe Stelle der ‚patriarchalıschen' Abhängigkeıten und Ideologıe traten N1ıC selten fem1-
nıstiısche Ideologien“ (S 93) „Natürlıch freuen WIT uns darüber, dal dıe westlichen Feministinnen
dıe TreıiNnel suchen. ber klar WarTr uns auch, da das Christentum auf deru nach der reıhel
konsequenter ist, als jede belıebige femiinistische Doktrıin TIStUS WarTr ın der Weise, WwWıe den
Frauen begegnete un S1C efreıte, 1e1 radıkaler un kühner“ (S 12)
Von e1te e1ıte weıter lesend, drängt sich mIır doch dıe rage auf, überschreıbt Tatjana
Goritschewa iıhr Buch al  10 Töchter‘‘? der ist eıne Überschrift. dıe VO  —_ der Übersetzerin B
prag wurde, deren Übersetzung lesen eın wahrer enu ist 1C 11UT dıe Töchter, sondern
auch dıe ne 10 gehen doch ın einer Katastrophe unter. Und che ne un Töchter, dıe
10b spater wıeder geboren werden, sınd ben nıcht mehr dieselben Personen. der übersehe ich
etwas’®?
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